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Das alte Hawaii der Entdeckungszeit lebt nur noch in den Museen; für den Sammler von

ethnographischen Gegenständen sind schon seit vielen Jahrzehnten jene Inseln ein sehr
unfruchtbares Land, stehen sie doch an erster Stelle unter den Teilen Polynesiens, „wo der
unter den Naturstämmen des Erdteils gerade am raschesten fortschreitende Zersetzungs
prozeß die ethnischen Eigentümlichkeiten verwischt hat“ (Bastian, handschriftlich).

Der erfolgreichste Sammler um Mitte der achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts
 war der Hamburger Arzt Prof. Dr. Arning, der während der drei Jahre, die er zum Zwecke
medizinischer Forschungen (Lepra) auf Hawaii zubrachte, seinen regen Verkehr mit dem
Hause des Königs Kalakaua sowie mit den angesehensten einheimischen Familien auch für
seine hervorragenden ethnographischen Studien und seine einzigartigen Sammlungen
nutzbar zu machen verstand. Für seine Bestrebungen war es besonders günstig, daß beim
König Kalakaua selber sich die Neigung entwickelte, den letzten Zeugnissen der alten,
damals als überwunden betrachteten Zustände seines Inselreiches eingehendere Aufmerk
samkeit zuzuwenden. Dank dieser fürstlichen Neigung wurden sowohl im königlichen Haus
halt wie auch bei anderen alten Familien eine Reihe interessanter Stücke aus ererbtem Be

 sitz wieder zutage gefördert, und ein Teil davon konnte von Arning erworben werden.
Besonders reichhaltig ist die Sammlung von Hawaiischen Kultgegenstanden, nach

denen Arning das ganze Inselreich gründlich, stellenweise mit Lebensgefahr abgesucht hat.
Diese Kultobiekte die zusammen mit dem ausgezeichnet geführten Reisetagebuche Ar-

. •’ mrpröffentlieht im Berliner Museum für Völkerkunde lagerten und
mngs seit Dezennien unverottentnent 1 . 6 , - r ,

infolge der Aufteilung der ethnographischen Bestände in eine Schau- und wissenschaftliche

Sammlung sowie durch anderweite günstige Umstände endlich zugänglich geworden sind,
sollen nunmehr zugleich mit den von anderen Sammlern und Geschenkgebern erworbenen
althawaiischen Kultgegenständen, die in den Besitz des hiesigen Museums gelangt sind,
 zur Publizierung kommen. Als Hauptaufgabe wird dabei die gute bildliche Darstellung
und sofern die Abbildung nicht genügt, die ergänzende Beschreibung angesehen; ferner
sollen mich das aktliche Material, soweit es von den Sammlern herrührt, und sonstige An
gaben die wissenschaftlich wertvoll sind, Verwendung finden. Die Veröffentlichung will
nichts’ anderes sein als eine Erschließung dieser zum Teil einzigartigen Museumsschätze,
ein Katalog der die Bausteine und unumgängliche Vorarbeit zu wissenschaftlicher Nutz

barmachung wertvollsten ethnographischen Rohmaterials liefert.
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Übersicht der Kultobjekte:
i. Die Idole Kukailimoku VI 253.

Kamohoalii VI 8374.
Kihe wahine VI 8375.
Kamehai kana VI 8376.
Lualii VI 8366.
Kapo (Abortus) VI 8388.
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